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Bitte beachten: extreme Dürre!
Der Deutsche Golfver-
band (DGV) hat seinen 
Mitgliederclubs wegen 
der aktuellen Dürre und 
ihrer Auswirkungen auf 
die Golfplatzbewässe-
rung Empfehlungen im 
Hinblick auf mögliche 
Beregnungsbeschrän-
kungen gegeben. 
Diese Informationen 
möchten wir unseren 
Mitgliedern nachfolgend 
weitergeben:

Empfehlungen des DGV
Die letzten Wochen haben 
mit extremer Hitze und 
zunehmender Trockenheit 
die öffentliche Diskussion 
über die richtigen Stra-
tegien zur Anpassung 
unseres Landes an die 
Folgen des Klimawandels 
dominiert. Die Klimaextre-
me hatten teils deutliche 

Auswirkungen auf unse-
ren Sport.
Kurzfristige Gewitter 
bringen zwar lokal gro-
ße Regenmengen, die 
generelle Trockenheit 
und der Wassermangel 
in Deutschland werden 
sich jedoch auch in den 
nächsten Tagen und Wo-
chen fortsetzen. Die teils 
heftigen Gewitter und 
der damit einhergehende 
Starkregen reichen nicht 
aus, um die tiefsitzenden 
Defizite in den Böden und 
im Grundwasser auszu-
gleichen. Das bleibt nicht 
ohne Auswirkungen auf 
den Rasen, das Wasserdar-
gebot und die öffentliche 
Wahrnehmung. Auch die 
zuständigen Behörden 
(untere Wasserbehörden, 
meist auf Kreisebene 
angesiedelt) verhängen 

erste Wasserentnahme-
verbote. Es ist damit zu 
rechnen, dass bei unver-
änderter Witterung in 
den nächsten Wochen 
weitere Auflagen und 
Fördermengenbeschrän-
kungen erlassen werden. 
Dies könnte bei regionaler 
Wasserknappheit bedeu-
ten, dass das Bewässern 
von Sportrasenflächen be-
hördlich untersagt wird, 
wie es teilweise bereits in 
den europäischen Nach-
barländern der Fall ist.
Der DGV-Arbeitskreis 
Bewässerung steht in 
Kontakt mit den Landes-
wasserbehörden. Ent-
scheidungen über Was-
serentnahmen werden 
jedoch grundsätzlich auf 
Kreisebene getroffen. Die 
Lage ist bundesweit sehr 

unterschiedlich (Witte-
rung, Situation bei den 
Oberflächengewässern 
und dem Grundwasser 
sowie die Beziehungen zu 
den örtlichen Behörden). 
Deshalb können keine 
pauschalen Empfehlun-
gen ausgesprochen wer-
den. Dennoch empfehlen 
wir:
 Golfanlagen, die nicht 
über ein großzügiges 
Wasserkontingent verfü-
gen, bereits jetzt äußerste 
Sparsamkeit, um bei ei-
nem weiterhin trockenen 
Witterungsverlauf bis zum 
Ende der Saison ausrei-
chend Wasser für den Er-
halt der Funktionsflächen 
zur Verfügung zu haben.
 Die Schnitthöhen auf 
allen Funktionsflächen 
anzuheben, um den Stress Golfanlage Schopfheim
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Begeistern Sie Ihre nicht- 
golfenden Freunde, Nach-
barn, Arbeitskollegen und 
Verwandte, was für ein 
toller Sport Golf ist – und 
zwar für jede Altersgrup-
pe und überzeugen Sie 

sie, Mitglied in unserem 
Golfclub zu werden. Brin-
gen Sie sie mit – am besten 
gleich zu Beginn der neuen 
Golf-Saison. Und das Tolle 
daran ist, dass Sie selbst da-
von profitieren. Denn Ihre 

Weiterempfehlung ist uns 
etwas wert: für jedes neue 
Mitglied, dass Sie in unse-
ren Club bringen, erhalten 
Sie folgende Prämien:
• 1 Punkt = 10.– € für 
3-Monats-Starter-Pro-
gramm, 
• 2 Punkte = 20.– € für 
eine Mitgliedschaft Gol-
fanlage,
• 3 Punkte = 30.– € für 
eine Jahresmitglied-
schaft,

• 5 Punkte = 50.– € für 
eine ordentliche Mitglied-
schaft mit mindestens 
zwei Jahren Laufzeit.
Prämienvergütung: 
Golfshop, Cartmiete, Bis-
tro, Range.

Außerdem erhält zum 
Jahresende das Mitglied, 
welches die meisten 
Neumitglieder geworben 
hat, noch einen speziellen 
Preis!

Golfspielen an heißen Tagen
Kurz gesagt:
Spielen Sie Golf bei hohen Temperaturen nur 
dann, wenn und solange es Ihnen gut geht!

Hitzeerkrankungen und �auswirkungen: 

Sonnenstich / Sonnenbrand

Hitzeausschlag / Hitzeerschöpfung 

Hitzekrampf / Hitzekollaps / Hitzschlag

Für alle diese Hitzeerkrankungen gilt grundsätzlich:

So schnell wie möglich kühlende Maßnahmen einleiten wie in kühle Umgebung bringen, Kopf 
kühlen, mit kalten, nassen Tüchern bedecken, Flüssigkeitszufuhr (Elektrolytlösung, Sportgetränke), 
Beobachtung und ggf. Rettungsdienst (Notruf 112) alarmieren 

!
Gefahr

Vorausschauend planen als Spielerin und Spieler
Entscheiden Sie früh, ob Sie sich der Hitzebelastung im konkreten Fall aussetzen möchten. 

•  Bei Vorerkrankungen, Übergewicht oder mangelnder Fitness zusätzlich ärztlich beraten lassen, 
ggf. auf das Golfspiel verzichten

•  Helle und lockere Kleidung (ggf. Funktionskleidung) tragen, die das Sonnenlicht reflektiert

•  Schon vor der Belastung auf regelmäßige Ruhezeiten mit Trinken und Abkühlen achten

•  Bei Turnieren ein verkürztes Einschlagen einplanen; zusätzliches Trainieren vermeiden.

Draußen und auf der Runde
•  Stets für Sonnenschutz sorgen (gegebenenfalls Regenschirm nutzen), Sonnenbrille und 

Kopfbedeckung tragen

•  Möglichst oft Schatten aufsuchen und mit feuchten Tüchern abkühlen

•  Frühzeitig ausreichend trinken (mindestens 1,5 Liter pro Tag), bei starkem Schwitzen den 
Salzverlust ausgleichen, z.B. natriumhaltiges Wasser oder Brühe. 

•  Kein Alkohol oder koffeinhaltige Getränke, diese belasten den Kreislauf zusätzlich

•  Kleinere Mahlzeiten zu sich nehmen, dabei auf leicht verdauliche, wasserreiche Kost achten 
(z.B. Gemüse, Obst, Salat)

•  Auf Signale des Körpers oder Symptome achten, die auf die Hitzeerscheinungen zutreffen 
können, regelmäßige Pulskontrolle
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für die Pflanzen zu redu-
zieren.
 Ausschließlich nachts 
zu beregnen, um die un-
produktive Verdunstung 
zu minimieren.
 Halten Sie sich strikt 
an Ihre wasserrechtliche 
Genehmigung. Aktuellen 
Anweisungen der Kom-
mune (beispielsweise in 
Form einer Allgemeinver-
fügung) sowie der regi-
onalen Wasserversorger 
ist Folge zu leisten. Falls 
dies aus vegetations-
technischen Gründen 
(zum Erhalt des Rasens) 
nicht möglich sein sollte, 
nehmen Sie bitte zeitnah 
Kontakt zu Ihrer zuständi-
gen Behörde auf.
 Bei Golfanlagen, die 
von öffentlichen Wegen 
umgeben oder gar durch-

zogen sind, raten wir vom 
Handwässern oder dem 
Einsatz von Stativregnern 
ab, um nicht den Eindruck 
von „Wasserverschwen-
dung“ zu erwecken und 
die Öffentlichkeit gegen 
Golfanlage aufzubringen. 
Aufgrund der klimati-
schen Veränderungen der 
vergangenen Jahre hat 
sich die Wassersituation 
in Deutschland deutlich 
verschlechtert. In den 
nächsten Jahren ist nicht 
mit einer Entspannung zu 
rechnen.
Wir beobachten die Situ-
ation genau und werden 
Sie schnellstmöglich in-
formieren, sobald weitere 
Beregnungs- oder Ent-
nahmebeschränkungen 
bekannt werden.

Marc Biber (DGV)

Clubmeisterschaft 2026
Aufgrund der Witterungsbedingungen und der ent-
sprechenden Platzverhältnisse können wir die Club-

meisterschaft 2026 leider nicht durchführen!
Wir bitten um Verständnis.
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